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Pressemitteilung, 14.07.2009
Wandern, wo der Wein wächst

Entdeckungstouren im Mosel Weinkulturland

In Deutschland bieten13 Weinanbaugebiete eine Vielfalt interessanter Weine. Besondere Erlebnisse erwarten alle, die dort auf Entdeckungstour gehen, wo die Weine wachsen.  

Mehr als 240 km lang hat sich die Mosel innerhalb Deutschlands in tiefen Schluchten und unzähligen Windungen in das Gebirge gegraben, bis sie bei Koblenz Vater Rhein begrüßt. Der mit 68 Grad Gefälle steilste Weinberg Europas, der Bremmer Calmont, liegt im größten geschlossenen Steillagengebiet der Welt: Ungefähr die Hälfte der Moselweinlagen, die insgesamt rund 9.000 Hektar ausmachen, werden in dieser viel Sorgfalt und Handarbeit erfordernden Art bebaut. Die steilen Hänge und Terrassen mit ihrem milden Mikroklima und dem Wärme speichernden Schieferboden sind das ideale Terroir für die Rieslingrebe, die an Mosel, Saar und Ruwer einzigartig feinfruchtige und rassige Weine hervorbringt. Vor allem die trockenen Weine, die von den Winzern in einer Fülle individueller Nuancen ausgebaut werden, sind hervorragende Begleiter zu delikatem Essen. Ihre edelsüßen „Verwandten“ – passend etwa zum Dessert, zum Käse oder zur Zigarre – haben unter Kennern ebenfalls treue Liebhaber gefunden.

Das Moselland ist  eine traditionsreiche Kulturlandschaft, die neben leckeren Produkten aus Keller und Küche ein vielfältiges Kultur- und Freizeitangebot bietet. Bei Wanderungen in den Steillagenweinbergen, zum Teil auf abenteuerlichen Klettersteigen wie im Calmont und dem Erdener Treppchen, bewegen sich die Besucher zwischen Reben und Felsen auf den Spuren der Winzer. Das Terroir lässt sich hautnah erleben, die Weine dort genießen, wo sie wachsen. Seltene Tier- und Pflanzenarten finden in den Steillagen-weinbergen mit ihren Trockenmauern Lebensraum, vor allem Falter und Echsen, aber auch geschützte Vogelarten wie die Zippammer, Falken und Eulen.

Richtigen Appetit und Lust auf die köstlichen Moselweine und heimischen Spezialitäten bekommt man am besten durch Bewegung in der Natur. Bei einer Wanderung durch die Terrassen der Weinhänge oder auf den nahen Höhen von Eifel und Hunsrück gibt es herrliche Ausblicke auf das Tal der Mosel in Hülle und Fülle. Am Wegesrand liegen pittoreske Weinorte, die zum Einkehren einladen, trutzige Burgen und Schlösser und Sehenswürdigkeiten, die mit dem Auto nicht zu erreichen sind. 

Auch die 50 Wanderwege der Mosel.Erlebnis.Route (www.mosel-erlebnis-route.de) versprechen erlebnisreiche Halb- und Tagestouren. Wie Perlen an einer Kette reihen sich hier historische Kulturwege, spannende Themenwege und steile Weinpfade. Echte Traumrouten sind z.B. der Calmont Klettersteig zwischen Bremm und Ediger-Eller, der Wein-Wetter Weg in Hatzenport und der Felsenweg zwischen Nittel und Wellen.

Einen besonderen Service bieten die WeinErlebnisBegleiter im Moselland. Diese besonders ausgebildeten Gästeführer nehmen den Gast mit auf Touren abseits ausgetretener Touristenpfade und informieren über Geologie, Geschichte, Klima, Fauna und Flora des Weinkulturlandes an Mosel, Saar und Ruwer. Ein Glas Steillagenriesling oder Winzersekt, ein Picknick oder eine Vesper im Weinberg und die Einkehr in einen Winzerhof gehören bei diesen Touren natürlich mit zum Programm. Jeden Freitag um 17 Uhr bieten die Weinerlebnisbegleiter auch Schnuppertouren an. (www.weinerlebnisbegleiter.de)

Aktivurlaubern bieten die Flusstäler von Mosel, Saar und Ruwer zahllose weitere Möglichkeiten: Sie erkunden das Weinbaugebiet per Fahrrad auf dem hervorragenden Radwegenetz. So führt der beliebteste Streckenabschnitt vom Moselradweg auf über 270 km Länge von Thionville (Frankreich) über Trier bis nach Koblenz. Der Moselradweg lotst Radler meistens unmittelbar am Fluss entlang und hinter jeder Biegung wartet ein neuer, überraschender Blick auf steile Weinberge und sonnendurchflutete Rebhänge. Die Flüsse Mosel und Saar mit ihren vielen Windungen sind wunderschöne Reviere für Kanuten und andere Wassersport-Fans. Mutigere segeln per Gleitschirm, Segelflugzeug oder Heißluftballon über die Reben.

Ob per Pedes, Paddel oder Pedal - am Ende jeder Tour stehen in den Weinorten die Tore der Winzerhöfe zu Weinprobe, Kellerführung und dem Gespräch mit den Weinerzeugern offen. Straußwirtschaften und Weinstuben laden zur Rast bei einem Schoppen Wein und deftiger regionaler Küche ein. Produkte aus der regionalen Landwirtschaft spielen auch in der Spitzengastronomie an der Mosel zunehmend eine Rolle, ebenso römisch inspirierte Speisen. Die Küchenchefs von sieben Sterne-Restaurants und vielen weiteren Lokalen der gehobenen Gastronomie verbinden regionale und internationale Küche mit den Rieslingweinen von Mosel, Saar und Ruwer zu kulinarischen Erlebnissen der Extraklasse. 

Neben feinem Wein und Winzersekt bieten die Moselwinzer noch einiges mehr: 1500 Winzerbetriebe bieten Unterkunft von der Frühstückspension über moderne Ferienappartements und elegante Gästehäuser bis zum First Class-Hotel mit Wellness-Bereich. Individuelle Hotels in alten Weingütern, Schlösschen oder Jugendstilvillen sind Oasen für einen exklusiven, erholsamen Urlaub zwischen Weingenuss und Naturerlebnis. Qualität und konsequente Einbindung des Themas Moselweins wird in vielen Betrieben an Mosel und Saar groß geschrieben. Gäste erkennen diese ausgezeichneten Leuchtturmbetriebe am Gütezeichen „Qualitätsgastgeber MOSEL WeinKulturLand“.

Ein umfassendes Informationspaket mit vielen Tipps und Adressen sowie den Weinreiseführer Mosel gibt es bei: Mosellandtouristik GmbH, Kordelweg 1, 54470 Bernkastel-Kues, Tel. 06531-9733-0, info@mosellandtouristik.de, www.mosellandtouristik.de, und  Moselwein e.V., Gartenfeldstraße 12a, 54295 Trier, Tel. 0651/710280, www.weinland-mosel.de. 
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Für weitere Informationen und Bildmaterial wenden Sie sich bitte an:

Christiane Heinen · Presse- und Öffentlichkeitsarbeit · Mosellandtouristik GmbH · Kordelweg 1 ·

54470 Bernkastel-Kues · Tel. 06531-9733 44 · christiane.heinen@mosellandtouristik.de · www.mosellandtouristik.de
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